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Buchbesprechungen
Der und Evangelısch-Freikirchlicher (Gemeinden In der DD  7 Eın Leı1t-
en Strukturen Quellen Forschung (Baptısmus Studien 62 Im Auftrag
des Vereıins Evangelısch-Freikirchliche Zeıtgeschichte e V. herausgegeben
VON eiInNar Assmann. (Oncken Verlag Kassel 2004. E 6, 237

Hıermuiut 1eg eın Arbeıtsbuc VOTLT, das für dıie welıltere ErTforschung der
(Gemeinde- und Bundesarbe!ıl In der DDR-Zeıt unentbehrlic se1n WITrd.
Dargestellt werden der Geme1l1ndebund und se1lıne Strukturen In den Phasen
selinen 1er Präsiıdenten und selner vielfältigen Arbeıitszweigen. Auf Seıiten
werden Quellen SOWIE kırchliche und staatlıche undorte alur aufgeführt.
Forschungsergebnisse werden vorgestellt, Ihemen und Fragestellungen
künftiger Forschung genannt. Im Kapıtel werden ompakte Übersichten und
Statistiken 7U Geme1i1ndebund gegeben ertvo sınd dıe ° Zeınttafel”
201), eıne S5Synopse VON Daten der allgemeınen Geschuichte, der Kırchen, des
BEFG In Ost und West SOWIE des Baptısmus allgemeın, und dıe Übersichten
ber Archıiıve., Forschungseinrichtungen, Informationsstellen und ] ıteratur.

Manfred Bärenfänger

Becker, Dirsch, INnCKlLer Heg.) Die 6Ser und ihre Gegner. Der Wıderstand g —
SCH dıie Kulturrevolution. Leopold Stocker Verlag, Graz/Stuttgart 2003, A

*I )as längst mythische Jahr 1968 edeute eıne weıtreichende, VOT em LHNECMN-

tale Zäsur In der Geschichte der Bundesrepublık”, e1 685 auf in diesem
Buch, das sıch mıt der Kulturrevolution auseinandersetzt, dıe mıt dem Kürzel
“6861'” bezeıichnet wiırd. ° HS SINg darum, dıe Bundesrepublık hıstor1sch-po-
ıtısch und moralısch als eın System der inkonsequenten Überwindung des
Faschıismus dıskreditieren. und ZWAar Uurc den Nachweis i1hrer ‚kapıtalısti-
schen‘ Orlentierung, ıIn der doch er Faschiısmus wurzele ” eıstige urzel
War der tellektuelle Neomarx1ısmus der Frankfurter Schule 39| für dıie
dıe Phılosophen Heıidegger und Adorno stehen.

nhlıegen des Buches, das die Gegner der “Kulturrevolution” Worte
kommen asst, ist C5S, “dafür SOTSCH, ass WITr nıcht ınfach VELISCSSCH, WAas
INan schon eıiınmal wusste ” [13]

Dre1i Zielgruppen hatten sıch dıe nhänger der Studentenrevolution AUS-
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gesucht, dıe Umformung der Hochschulen den Talaren der Mufftf VO

tausend ahren’),. dıe Ideologisierung der Lehrerbildung und dıe evangelısche
Kırche Der Kezensent WAarTr selnerzeıt Junger Gemeıindepastor einem Ooch-
SCAUIOTr und sıeht das damals punktuell Erlebte dank der Lektüre 1mM orößeren
Z/Zusammenhang. Dazu verhalfen VOT em dıe Kapıtel “Wıderstand
dıe kulturrevolutionären Eınfüsse In der evangelıschen Kırche” VON erd
Mann, “Gegenwehr In der evangelıschen Kırche und der Freien Uniıversıtät,
espräc mıt Prof. aus Motschmann’”, “ DIe ‚Welt‘ Eın Sprachrohr der
schwe1igenden Mehrheıit? DiIe Gegnerschaft den polıtıschen Demonstratio-
HNCN der Studenten 967/68 AdUus publızıstıkwıssenschaftlicher Sıcht” VoNn Stefan
inckler. Kın ‚Wıderstandsnest‘ 1m Öffentlich-rechtlichen Fernsehen: Das
/ZDF-Magazın. espräc muıt Brıtz Sch:

In Hessen hatte sıch ein Elternvereın gebildet, der dıe kultusmı1inısterjellen
Rıchtlinien aDleNnte 228 11 ] Hermann stellt fest ° DIe 668er ewegung
Ist In vielen Bereichen des öffentliıchen, gesellschaftlıchen und kulturellen
Lebens weiıt ber dıe Grenzen der Unıiversıitäten hınaus wırksam geworden.
Nichtsdestoweniger ist der arsch ÜLE dıe Instiıtutionnen letztendlich g_
scheıitert”[57] Prof. Motschmann wırd gefragt Nac der ‚Wende' VON 1989
und nach dem H September 2001 hat sıch In weıten Teılen der Gesellschaft
und Polıtık eın Mentalıtätswechsel vollzogen.” Hat dıe evangelısche Kırche
darauf Antworten? ° Zunächst sınd zahlreiche der 6Ser Theologen auf dem
‚Langen arsch Urc cdıe Instıtutionen:' der evangelıschen Kırche in Schlüs-
selposıtionnen gelangt, dıe S1e verständliıcherwelse nıcht raumen Selbst WE

SIE sıch heute auch nıcht mehr als 688er verstehen, auch nıcht als Wortführer
der längst ällıgen ‚Wende‘ In der Kırche [180]

uch den Freikırchen sınd diese TE nıcht spurlos vorübergegangen.
Seelsorgerliche TODIemMe und Begleıtungen führen oft zurück in diese gelistige
Auseinandersetzungen jener Zeıt DIie seıtdem alter gewordene Generatıon ist
heute abel, ıhre 1ele VO damals und dıe Entwicklung bıs heute aufzuarbei-
ten. Dies Buch ist aiur eıne

Manfred Bärenfänger

Frank FOornacon, ffene J1uren. Kıne Evangelısch-Freıikırchliche Gemeıninde
stellt sıch VOIL. Oncken Verlag, Kassel 2004,

Dieses vornehm gestaltete, VOoNnNn Nıcola Bourdon geschickt lektorierte und mıt
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